
Vielfalt nutzen
Unsere Arbeit als ärztliche Berufsvertretung ist vielfältig.
Sie umfasst:
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»	 Umsetzung der Weiterbildungsordnung
»	 Erteilung von aktuell 11.600 Weiterbildungsbefugnissen
»	 Anerkennung von Facharzt-, Schwerpunkt- und
	 weiteren Arztbezeichnungen – derzeit rund 3.500 
	 Prüfungen pro Jahr
»	 Online-Antragsportal: „Ihr schneller Weg zur  
	 Arzt-Qu@lifik@tion“ auf www.blaek.de
»	 Koordinierungsstelle Allgemeinmedizin (KoStA)
»	 Ombudsstelle für Weiterbildungsfragen bei der BLÄK
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»	 Anerkennung von jährlich ca. 68.000 ärztlichen 
	 Fortbildungsveranstaltungen. Insgesamt über 
	 1,6 Millionen Tagesteilnehmer
»	 Fortbildungspunktekonto und FobiApp
»	 Organisieren und veranstalten von Fortbildungs-
	 seminaren
»	 Bayerische Akademie für ärztliche Fortbildung
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»	 Überwachung der beruflichen Pflichterfüllung und
	 Aufsicht über die Berufstätigkeit der Ärzte
»	 Klärung von Fragen zur Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ)
»	 Gutachterstelle für Arzthaftungsfragen
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n »	 Aktives gestalten von Gesundheits- und Berufspolitik
»	 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit für Ärzte und Patienten
»	 Herausgabe des Mitgliedermagazins 
	 „Bayerisches Ärzteblatt“ im Verlag Bayerische 
	 Landesärztekammer – auch als E-Paper-Ausgabe
»	 Internetangebot der BLÄK und des 
	 „Bayerischen Ärzteblattes“
»	 Infos auf Facebook und über Twitter
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»	 Mitwirken in der Bayerischen Arbeitsgemeinschaft für
	 Qualitätssicherung in der stationären Versorgung (BAQ)
»	 Aus- und Fortbildung der Medizinischen Fachangestellten
»	 Fachsprachenprüfung (FSP)
»	 Führen der Ärztestatistik
»	 Ärztliche Stellen

Umfassend informieren 
www.arzt-bayern.de
Im Internet bieten wir ein Patienten-Informationssystem, von dem Pa-
tienten und Ärzte gleichermaßen profitieren. Hier sind die Profile von 
ca. 18.000 niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten hinterlegt.

www.blaek.de  „Meine BLÄK“
Unseren Mitgliedern bieten wir den Zugang zum Portal „Meine BLÄK“ 
an. Es handelt sich dabei um einen sogenannten „sicheren Bereich“ im 
Internet, in dem sich unsere Mitglieder auf „geschützte“ Seiten ein-
loggen können, die nur Ärztinnen und Ärzten aus Bayern zugänglich 
sind. Einsehen kann man hier beispielsweise den Kontostand der Fort-
bildungspunkte.

„Bayerisches Ärzteblatt“  www.bayerisches-ärzteblatt.de
Das „Bayerische Ärzteblatt“ ist das Mitgliedermagazin der Bayerischen 
Landesärztekammer (BLÄK). Es wird über wichtige Aktionen, Projekte, 
politische Vorhaben und Gesetze, die die ärztliche Tätigkeit betreffen, 
berichtet. Veröffentlicht werden auch Informationen aus der BLÄK und 
amtliche Mitteilungen. Außerdem können hier online Fortbildungs-
punkte im Rahmen des 
Fortbildungsartikels 
erworben 
werden.

Über den 
„direkten 
Draht zur 
BLÄK“ 
können sich 
Ärztinnen und Ärzte 
per E-Mail direkt an 
das Präsidium wenden. 
Monatlich wird zu-
sätzlich eine telefo-
nische Präsidenten-
Hotline angeboten.

So finden Sie uns
Mit dem Auto von außerhalb
»	 Den Mittleren Ring befahren
»	 Den Wegweisern „Mittlerer Ring Ost“ bis zum Stadtteil 
	 „Bogenhausen“ folgen
»	 Hier befahren Sie bitte nicht die Tunnel (Effnertunnel/Richard-
	 Strauss-Tunnel), sondern fahren oberirdisch die Richard-Strauss-
	 Straße entlang bis zur Mühlbaurstraße (nähe der U-Bahn-Station
	 Böhmerwaldplatz)

Mit dem Auto aus Richtung Innenstadt
»	 Die Prinzregentenstraße stadtauswärts fahren
»	 Am Prinzregentenplatz schräg links in die Mühlbaurstraße abbiegen

Mit dem Flugzeug
»	 Am Flughafen München in die S-Bahn-Linie 8 einsteigen
	 (20-Minuten-Takt)
»	 Am Ostbahnhof in den Bus 54/100 umsteigen
»	 An der Haltestelle Prinzregentenplatz aussteigen und in die
	 Mühlbaurstraße gehen (Fußweg fünf Minuten)

Mit dem Zug und der U-Bahn
»	 Am Münchner Hauptbahnhof die U-Bahn-Linie 4
	 Richtung Arabellapark nehmen
»	 Bis zur Station Prinzregentenplatz fahren
»	 Den Aufgang Mühlbaurstraße wählen und in die Mühlbaurstraße
	 gehen (Fußweg fünf Minuten)

Bayerische Landesärztekammer
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Mühlbaurstraße 16, 81677 München
Telefon 089 4147-0, Fax 089 4147-280
E-Mail: blaek@blaek.de, Internet: www.blaek.de

Einige Abteilungen sind in Räume in der Neumarkter Straße 41
ausgelagert. Mehr Informationen unter www.blaek.de in der 
Rubrik „Wir über uns“  „Lageplan“.
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Für gute Medizin in Bayernwww.facebook.com/BayerischeLandesaerztekammer
www.twitter.com/BLAEK_P 



Gemeinsam den Dialog fördern
Gute Medizin braucht Kommunikation. Genau dafür machen wir 
uns stark – wir von der Bayerischen Landesärztekammer (BLÄK). Wir 
fördern den kontinuierlichen Austausch von Ärztinnen und Ärzten 
untereinander, wir gestalten den Dialog mit der Öffentlichkeit und 
insbesondere mit Akteuren im Gesundheitswesen.

Gemeinsam mit den ärztlichen Kreisverbänden (ÄKV) und den ärzt-
lichen Bezirksverbänden (ÄBV) sind wir die Berufsvertretung für 
Ärztinnen und Ärzte Bayerns.

Unsere Aufgaben gemäß Heilberufe-Kammergesetz
»	 Wir nehmen die beruflichen Belange der Ärzte wahr und 
	 vertreten ihre Interessen.
»	 Wir überwachen die Erfüllung der ärztlichen Berufs- 

pflichten.
»	 Wir fördern die ärztliche Fort- und Weiterbildung.
»	 Wir wirken in der öffentlichen Gesundheitspflege mit.
»	 Wir schaffen soziale Einrichtungen für Ärzte und
	 deren Angehörige.

Um unsere Aufgaben optimal wahrzunehmen, richten wir Anfragen, 
Vorstellungen und Anträge an Behörden und erstellen Gutachten 
für diese. Die Behörden wiederum hören uns vor der Regelung 
wichtiger Fragen an.

Die lange Tradition der ärztlichen  
Selbstverwaltung in Bayern

1840 bis 1842	 Erste Gründungen von ärztlichen  
		  Bezirksvereinen

1871		  König Ludwig II.: Verordnung zur  
		  Bildung von Ärztekammern

1927		  Gesetz über die Berufsvertretung der
		  bayerischen Ärzte

1935 bis 1945	 Zwangsweise Auflösung der  
		  Landesärztekammern, die Reichsärzte- 
		  kammer übernimmt die Kontrolle

1946		  Bayerisches Ärztegesetz:  
		  Grundlage für die heutige Bayerische  
		  Landesärztekammer

1957		  Novellierung des Bayerischen  
		  Ärztegesetzes

Kontinuierlich kommunizieren
Eine klare Organisationsstruktur, die alle relevan-
ten Fachgebiete abbildet – auch das macht gute 
Medizin in Bayern aus. Die Bayerische Landesärz-
tekammer (BLÄK), wird von Präsidium und Vor-
stand geführt und bündelt das Expertenwissen 
verschiedener Ausschüsse und Kommissionen. 

Unser Vorstand besteht aus dem Präsidenten, den 
beiden Vizepräsidenten, den ersten Vorsitzenden 
der acht ärztlichen Bezirksverbände (ÄBV) sowie 
sechs weiteren Mitgliedern. Präsident ist Dr. Gerald 
Quitterer. 1. Vizepräsident ist Dr. Andreas Botzlar 
und 2. Vizepräsident ist Dr. Wolfgang Rechl. Die 
Ausschüsse beraten den Vorstand in relevanten 
Fragen. Darüber hinaus widmen sich Kommissio-
nen aktuellen Sach- und Fachthemen. 

Die Ausschüsse der BLÄK
»	 Finanzausschuss
»	 Hilfsausschuss
»	 Ausschuss Ambulant-stationäre Versorgung 
»	 Ausschuss Angestellte Ärztinnen und Ärzte
»	 Ausschuss für Hochschulfragen
»	 Ausschuss Niedergelassene Ärztinnen und Ärzte
»	 Ausschuss des Vorstandes für Weiterbildungsfragen

Die Kommissionen der BLÄK
»	 Ethik-Kommission
»	 Kommissionen zur Prüfung von Freiwilligkeit und 
	 Unentgeltlichkeit der Lebendspende in Bayern
»	 Gemeinsame Kommission Prävention von BLÄK und
	 Kassenärztlicher Vereinigung Bayerns (KVB)
»	 Kommission Qualitätssicherung
»	 Qualitätssicherungs-Kommission Substitutionsberatung
»	 Beirat und Vorstand der Bayerischen Akademie
	 für ärztliche Fortbildung
»	 Kommission Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie

Übergreifend kooperieren
Gute Medizin lebt vom gemeinsamen Engagement – über regionale 
und sektorale Grenzen hinweg. Die Bayerische Landesärztekammer 
(BLÄK) engagiert sich derzeit für rund 85.000 Ärztinnen und Ärzte 
– für alle Pflichtmitglieder der 63 Ärztlichen Kreisverbände (ÄKV) in 
Bayern. In diesen ÄKV sind alle Ärztinnen und Ärzte organisiert, die 
zur Ausübung ihres Berufes berechtigt sind und in Bayern entwe-
der praktizieren oder ihren Hauptwohnsitz haben. Diese ÄKV sind in 
acht Ärztliche Bezirksverbände (ÄBV) zusammengefasst, der Ärzt-
liche Kreisverband München ist zugleich auch Bezirksverband. Die 
BLÄK, die ÄBV und die ÄKV sind Körperschaften des öffentlichen 
Rechts.

Gemeinsam planen und handeln
Mindestens einmal im Jahr berufen wir den „Bayerischen Ärztetag“ 
ein. Dies ist unsere ordentliche Vollversammlung – oder, noch tref-
fender: unser Ärzteparlament. 180 Delegierte kommen hier regel-
mäßig zusammen, um gemeinsam zu planen und zu handeln. Dies 
sind 174 Delegierte der ÄKV und sechs Delegierte der Medizinischen 
Fakultäten der bayerischen Landesuniversitäten.

Aufgaben des „Bayerischen Ärztetages“
»	 Beratung über alle gesundheitspolitisch relevanten Fragen
»	 Weiterbildungsordnung
»	 Fortbildung
»	 Berufsordnung
»	 Satzung der BLÄK, Wahl- und Beitragsordnung
»	 Wahl des Vorstands und der beratenden Ausschüsse
»	 Vorschlag der ehrenamtlichen ärztlichen Beisitzer der  

Berufsgerichte

Ärztestatistik zum 31. Dezember 2018

Tätigkeitsbereiche der bayerischen  
Ärztinnen und Ärzte zum 31. Dezember 2018

44.500

81.400

Dr. Gerald Quitterer

Dr. Wolfgang Rechl

Dr. Andreas Botzlar


